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Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd (4er) (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord)

TSV 1880 Schwandorf : TTF Schwandorf II 
Sonntag, 16.04.2023, 11:00 Uhr

Großer Jubel bei der TTF Schwandorf II – 8:3 Auswärtserfolg

Auch dank der ungeschlagenen Karadeniz und Ziegler konnte die TTF Schwandorf II das
Auswärtsspiel beim TSV 1880 Schwandorf in der Herren Bezirksklasse D Gruppe 5 Süd (4er)
(Bayerischer TTV - Oberpfalz-Nord) mit 8:3 für sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem
16. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Levent
Karadeniz in unter 2 Stunden den finalen Punkt holte.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Schreier / Koppetzki hatten gegen
Karadeniz / Ziegler beim 3:11, 6:11, 2:11 wenig auszurichten. Einen Sieg fuhren nachfolgend indes
Steinshorn / Fotinos beim 11:8, 8:11, 12:10, 11:4 gegen Wenisch / Hegen ein. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Die Anzeigetafel
zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Unglücklich war Georg Steinshorn im Anschluss in der Begegnung gegen Stefan Wenisch, die der
Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bruno Elsässer beim letztendlich klaren 0:3 gegen
Levent Karadeniz. Wie überlegen der Sieg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Elsässer im
gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Harald Bösl hatte gegen Martin Hegen bei seinem 3:0
wenig Schwierigkeiten. Da gab es nichts zu rütteln. Keinen Zähler beisteuern konnte Eric Fotinos im
Match gegen Peter Ziegler, das 0:3 verloren ging. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 2:4. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Georg Steinshorn beim
letztendlich deutlichen 0:3 gegen Levent Karadeniz. Kaum Chancen hatte Bruno Elsässer beim 0:3
gegen seinen Kontrahenten Stefan Wenisch. Hin und her schaukelte das Spiel zwischen Harald Bösl
und Peter Ziegler, bevor das 2:3 feststand. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Unterschied
endete. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 2:7. Eric Fotinos überzeugte im
Match gegen Martin Hegen, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf
der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Nicht ganz mithalten konnte Harald Bösl,
beim 1:3 gegen Levent Karadeniz, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes
wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Durch diesen Spielausgang
liegt die Saison-Bilanz von Bösl nun bei 8 Siegen und 11 Niederlagen. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 8:3-Auswärtssieg.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TSV 1880 Schwandorf die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 6:26 bei 3 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 0 Unentschieden ab.
Die Mannschaft der TTF Schwandorf II erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:17. Auch für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 TSV 1880 Schwandorf

Doppel: Schreier / Koppetzki 0:1, Steinshorn / Fotinos 1:0 
Einzel: G. Steinshorn 0:2, B. Elsässer 0:2, H. Bösl 1:2, E. Fotinos 1:1 

 TTF Schwandorf II
Doppel: Karadeniz / Ziegler 1:0, Wenisch / Hegen 0:1 
Einzel: L. Karadeniz 3:0, S. Wenisch 2:0, P. Ziegler 2:0, M. Hegen 0:2
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